
Niederschrift
über eine Sitzung des Bauausschusses

der Gemeinde Munkbrarup
am Donnerstag, den 25. November 2010 um 19.30 Uhr

im Gasthaus „Fliegender Hase“ in Rüde

Tagesordnung:

1. Sachstand Ferienanlage Bockholmwik
2. Verkehrsberuhigung in Munkbrarup
3. Information über den Landschaftsplan der Gemeinde Ringsberg
4. Verschiedenes
5. Zukünftige Entwicklung der Gemeinde anhand des Landschaftsplanes 

(unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
6. Vorstellung eines Projektes der Gemeinde Ringsberg 

(unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
7. Bauanträge
     (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)

Anwesend:
seitens des Bauausschusses:
Bauausschussvorsitzender Thomas Jessen
Bauausschussmitglied Thomas Voss
Bauausschussmitglied Johann Schapfl
Bauausschussmitglied Hans-W. Thielsen (Protokollführer)

seitens der Gemeindevertretung  :  
Bürgermeisterin Margrit Jebsen
Gemeindevertreterin Meike Döllgast
Gemeindevertreter Willi Johannsen
Gemeindevertreter Heiner Iwersen

Beginn: 19.30 Uhr
Ende:     22.15 Uhr

Thomas Jessen begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder und Gemeinde-
vertreter zur Sitzung.  Der Ausschuss ist beschlussfähig. Der Vorsitzende bittet um 
Aufnahme eines weiteren Punktes „Vorstellung eines Projektes der Gemeinde 
Ringsberg“. Dem wird zugestimmt.

Zu Punkt 1 der Tagesordnung  :  
Sachstand Ferienanlage Bockholmwik

Es hat eine Bereisung des Ministeriums stattgefunden in deren Verlauf auch das ins 
Auge gefasste Grundstück für eine Ferienanlage in Bockholmwik besichtigt wurde.
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Nach ersten Äußerungen der Delegationsmitglieder wird eine geschlossenere 
Bebauung erwartet. Eine Stellungnahme des Landes kommt in absehbarer Zeit. Der 
Zuhörer und Betreiber des Campingplatzes fragt nach, ob die Gemeinde bereits eine 
Haltung zu dem Projekt entwickelt hat. Dies wird verneint. Die Gemeindevertretung 
hat sich noch nicht mit diesem Thema befasst und wird es auch erst tun, nachdem 
die Stellungnahme des Landes vorliegt. Der Zuhörer Herr Nissen erklärt, dass die 
von dem Investor vorgetragene angebliche positive Abstimmung mit dem Camping-
platzbetreiber nicht den Tatsachen entspricht. Herr Nissen sieht in der Nebensaison 
eine große Konkurrenz durch die Ferienanlage.

Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Verkehrsberuhigung in Munkbrarup

a) Ein Bürger der Gemeinde hat angeregt, den Ortseingang Munkbrarup an der 
L 268, von der Nordstraße kommend, mit optischen Mitteln zu beruhigen. Wir 
werden dort erst einmal messen und dann weitersehen.

b) Ein Bürger der Gemeinde hat angeregt, an den Leitplanken bei der mittleren 
Einfahrt Munkbrarup Katzenaugen anzubringen, um die Einfahrt von Osten 
kommend besser zu erkennen. Die zuständige Straßenmeisterei lehnt diese 
Maßnahme auf Nachfrage hin ab.

c) Ein Bürger der Gemeinde bemängelt, dass die Katzenaugen an den Verengungs-
bauwerken zur Verkehrsberuhigung an der einen Seite nicht wirken, da die 
Katzenaugen im falschen Winkel zum Betrachter stehen. Er regt an, die Katzen-
augen auf einem Winkel zu montieren. Da ein Reflektor vorhanden ist und in die 
richtige Richtung zeigt, wird die Notwendigkeit nicht gesehen.

d) Ein Bürger bemängelt, dass die Straßenbeleuchtung im Sommer ohne Voran-
kündigung des Nachts abgeschaltet wurde. Hier wird zukünftig eine 
Vorankündigung der Bürgermeisterin erfolgen.

e) Ein Bürger regt an, den St. Laurentiusweg weiter zu beruhigen, da der Verkehr 
nach seiner Meinung immer noch zu schnell fließt. Es wird keine Möglichkeit einer 
weiteren Beruhigung gesehen.

Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 
Information über den Landschaftsplan der Gemeinde Ringsberg

Der Bauausschussvorsitzende berichtet darüber, dass die Gemeinde Ringsberg 
nunmehr auch einen Landschaftsplan erstellt hat. Nach seiner Einschätzung ergeben 
sich keine Beeinträchtigungen für die Gemeinde Munkbrarup. 

Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
Verschiedenes

a) Das Leitungsnetz in Rüde wurde gefilmt, da der Gewährleistungszeitraum von 
5 Jahren abläuft. Es wurden Mängel an den Pumpstationen festgestellt. Die IGN 
wird sich um die Sanierung, im Rahmen der Gewährleistung, kümmern.
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b) Es wird mit Zufriedenheit festgestellt, dass die Fußwegmarkierung am Dorfplatz 
in Munkbrarup gut angenommen wird.

c) Die Straßen im zweiten Bauabschnitt an der Obstwiese sind asphaltiert worden. 
Die Abnahme ist noch nicht erfolgt

d) Das Amt teilt mit, dass die gewünschte Bewertung unserer Abwasseranlage 
frühestens im Sommer 2011 zu erwarten ist. Die Formulierung „frühestens“ wird 
als unbefriedigend empfunden. Wir wollen wissen, wann wir sie spätestens in 
Händen haben werden.

e) Die Gemeinde Ringsberg möchte unser Geschwindigkeitsmessgerät regelmäßig 
ausleihen. Nach längerer Diskussion wird ein Betrag von 100 € pro Woche incl. 
Montage als angemessen gesehen.

Der Vorsitzende stellt um 22:15 Uhr, nach dem nichtöffentlichen Teil, die Öffentlich-
keit wieder her. Da keine Bürger mehr an der Sitzung teilnehmen, schließt er die 
Sitzung.

gez. Thomas Jessen  Hans-Wilhelm Thielsen
Bauausschussvorsitzender Protokollführer


